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´Die Idee der 10-Minuten-
Reportage ist simpel: Ein Au-
tor verbringt 10 Minuten an
einem bestimmten Ort, lässt
sich dabei auf so ziemlich al-
les ein und schreibt darüber.
´ Bisher waren unsere Auto-
ren in einer Polizeizelle, im
Schaufenster, in der Döner-
bude, im Fahrschulauto, in
der Kirche, bei einem Kampf-
sportler und unter Wasser.
´Wenn Sie Ideen haben, wo
unsere Autoren einmal 10 Mi-
nuten verbringen können
oder generelle Anregungen
zur Serie haben, können Sie
uns gerne eine E-Mail schrei-
ben. Wir freuen uns über Ihre
Rückmeldung unter:
warburg@neue-westfaelische.de

ab 10 Uhr Endspiele der Stadt-
meisterschaften im Fußball auf
dem Hüffert-Sportplatz
ab 10.30 Uhr 34. Schiedsrich-
ter-Hallen-Fußballturnier um
den Oktoberwochen-Wander-
pokal der Stadt in der Dreifach-
turnhalle am Hüffert-Sport-
platz. Es nehmen teil: die
Schiedsrichtervereinigungen
der Kreise Büren, Detmold,
Dortmund, Duisburg, Eichs-
feld, Gelsenkirchen, Hamm,
Herford, Herne, Münster und
Warburg; Ausrichter: Schieds-
richtervereinigung des Sport-
kreises Warburg; Siegerehrung

gegen 20.30 Uhr im Festzelt
11 Uhr 6. Warburger Unterneh-
merforum im Pädagogischen
Zentrum; Prof. Dr. Hans-Hel-
mut Becker, Leiter der Volkswa-
gen AG, Werk Kassel, spricht
zum Thema„Nachhaltige Unter-
nehmensführung durch Stär-
kung der Innovationskraft“
13 Uhr 14. Oldtimerfahrt des
MSC Warburg, Start auf dem
Neustadt-Marktplatz, gegen
17.30 Uhr Siegerehrung im Fest-
zelt
19.30 Uhr Stadtkönigsschießen
mit großem Schützenball der
Warburger Schützenvereine in
der Stadthalle, Tanz mit der
Band Gin Tonic
ab 20 Uhr Musik, Tanz und Un-
terhaltung im Festzelt mit den
Musikern der Band Frontal
ab 21 Uhr spielen im Weinzelt
die Maros

¥ Herlinghausen. Ein Basar
rund ums Kind findet am Sonn-
tag, 16. Oktober, von 13.30 bis
16 Uhr in der Herlingi-Halle in
Herlinghausen statt. Angeboten
werdengut erhaltene Kinderklei-
dung ab Größe 50/56 bis hin
zum Schulkind sowie Kinderwa-
gen,Fahrräder, Laufräder, Auto-

sitze, Spielzeug, Bücher und
mehr. Aufgrund der starken
Nachfrage (30 Verkaufsstände)
können keine Anmeldungen
mehr entgegen genommen wer-
den. Die Besucher können sich
auf ein reichliches Kuchen- und
Tortenbüfett sowie auf Brat-
würstchen vom Grill freuen.

¥ Warburg. Die Namen der Ge-
winner des Gewinnspiels für
Stromkunden der Stadtwerke
Warburg GmbH über 50-Euro-
Stromgutschriften (Abzug bei
der nächsten Abrechnung) lau-
ten: Auslosung am Mittwoch, 5.
Oktober: Maria Duffek (War-
burg), Josef Kemper (Scher-

fede), Ruth Scholle (Scherfede);
Auslosung am Donnerstag, 6.
Oktober: Anneliese Assauer
(Warburg), Günther Glade
(Wormeln), Diethild Schilp
(Warburg).

Die Gewinner werden in den
nächsten Tagen schriftlich be-
nachrichtigt.

VON JESSICA KLEINEHELFTEWES

¥ Warburg. Ein wenig mulmig
ist mir zumute, als ich das gut
gefüllte Partyzelt auf dem Fest-
platz betrete. So viele Leute, die
laute Feten-Musik – wie soll ich
mich als Kellner-Neuling hier
bloß zurechtfinden?

Verstohlen schaue ich den ge-
übten Kellnern zu, die an mir
vorbeirauschen und Glas um
Glas zu den durstigen Gästen tra-
gen. Vielleicht kann ich mir bei
denen ja schon mal was ab-
schauen, denke ich mir insge-
heim. Denn ich will nicht bei
meinem ersten Besuch auf der
Oktoberwoche negativ auffal-
len. Schließlich fasse ich mir ein
Herz und trage Festwirt Elmar
Meilenbrock mein Anliegen
vor: „Ich will Bier verkaufen!“

„Du kannst mit Uwe mitlau-
fen“, schlägt Meilenbrock vor.
„Der kann wenigstens ordent-

lich was heben, da lernst du
was.“ Mit diesem Satz hat er
nicht unrecht. Flink wie ein Wie-
sel bugsiert Uwe gerade 14 Glä-
seran uns vorbei zu einem derTi-
sche. Dann nimmt er mich
gleich unter seine Fittiche. „Und
wie viele Gläser kannst du tra-
gen?“ Ich zucke mit den Ach-
seln, denn ehrlich gesagt habe
ich das bisher noch nie getestet.
Sofort drückt Lehrmeister Uwe
mir vier Gläser in die eine und
drei in die andere Hand. Das
kann ja heiter werden.

Souverän schiebt sich Uwe
durchs volle Zelt. Ich versuche,
mit ihm Schritt zu halten, doch
bei mir wirkt das Ganze eher wie
ein ungewollter Hindernislauf.
Dennoch schaffe ich es, ohne ei-
nen Tropfen zu verschütten, die
Gläser zu den Gästen zu brin-
gen. Ich bin ein wenig stolz auf
mich, doch viel Zeit zur Freude
bleibt nicht, die nächste Bestel-
lung folgt sofort.

„Du nimmst die zehn Fla-
schen Wasser“, schlägt Uwe vor,
während er die Finger seiner
rechten Hand um sieben Bierglä-
ser wickelt. Ich schaue skeptisch
von meinen zwei Händen zu den
zehn kleinen Wasserflaschen.
„Einfach unter die Arme klem-
men, wenn die Hände voll sind“,
ruft Uwe mir zu und läuft wieder
voran.

Doch nicht nur das Tragen
der Gläser und Flaschen erweist
sich als kompliziert. Auch mit
der Verständigung klappt es bei
der Lautstärke nicht auf Anhieb.
Ein Herr versucht mir klar zu
machen, dass er noch ein Bier
und eine Cola möchte. Ich muss
mehrmals nachfragen, um das
zu kapieren. „Alles eine Sache

der Konzentration“, weiß Uwe.
Der Mann spricht aus Erfah-
rung. Seit rund 30 Jahren macht
er diesen Job. Zwischen acht
und sechzehn Stunden ver-
bringt er im Zelt. „Da weiß man
hinterher, was man getan hat“,
bestätigt er meine Vermutung.
Eine anstrengende Arbeit, die
ihm jedoch sichtlich Spaß
macht. Und auch ich fange an,
Gefallen an meiner neuen Stelle
als Uwes Lehrling zu finden.

Dasmulmige Gefühl ist verflo-
gen. Die Leute an den Bierti-
schen sind nett und haben sogar
das ein oder andere aufmun-
ternde Wort für mich parat.
Auch Uwe scheint mit mir als
Azubi ganz zufrieden. Die zehn
Minuten sind vorbei. Ich bin aus
der Puste. Und mir ist ganz
schön warm geworden. Ein vol-
les Glas wiegt schließlich rund
ein knappes Pfund. So habe ich
mir wenigstens das Fitness-Stu-
dio für diesen Tag gespart.

9.30 bis 18 Uhr 23. Erntedank-
Markt in der Stadthalle
11 Uhr Frühschoppenkonzert
mit der Warburger Brauerei-
Kohlschein und dem Musikver-
ein Scherfede im Festzelt
ab 11.30 Uhr Siegerehrung der
Stadtmeisterschaften im Fuß-
ball im Festzelt
ab 13 Uhr Platzkonzert auf dem
Altstadt-Marktplatz, ab 13.30
Uhr Platzkonzert
14 Uhr Festzug der Spielmanns-
und Fanfarenzüge vom Altstäd-
ter Bahnhof durch die Stadt zum
Festgelände. Es nehmen teil:
Spielmannszüge aus Bonen-

burg, Daseburg, Großeneder,
Helmarshausen,Natzungen, Rö-
sebeck, Warburg 86, Borgholz,
Eberschütz, Manrode, Oberlis-
tingen, Ottbergen, Rhoden,
Wolfhagen und den Fanfarenzü-
gen aus Brakel, Hofgeismar,
Dringenberg, WIllebadessen so-
wie der Turn- und Musikge-
meinschaft Grebenstein; an-
schließend Konzert im Festzelt
ab 18 Uhr Tanz und Unterhal-
tung im Festzelt mit Gin Tonic
19.45 Uhr Kinder-Lampionzug
mit dem Musikverein Daseburg
vom Neustadt-Marktplatz zum
Schulhof des Schulzentrums
20 Uhr Abschluss der 63. War-
burger Oktoberwoche auf dem
Wachtelpfad, Schlussansprache
des Bürgermeisters und großes
Brillant-Höhenfeuerwerk
21 Uhr Abschlussverlosung der
Eintrittskarten im Festzelt

¥ Germete. Ein Basar findet am
Sonntag, 30. Oktober, von 13.30
bis 16 Uhr im Pfarrheim Ger-
mete statt. Angeboten werden
Kleidung, Kommunionklei-
dung, Spielzeug, Kinderfahr-
zeugeund Kinderwagen. Anmel-
dung unter Tel. (0 56 41) 26 30.
Der Elternrat bietet selbstgeba-
ckenen Kuchen, Kaffee und
kalte Getränke an. Der Erlös des
Kuchenbüfetts kommt dem Kin-
dergarten St. Michael zugute.
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¥ Bühne. In der Alsterhalle
Bühne findet am Sonntag, 30.
Oktober, von 14 bis 16.30 Uhr
eine Second-Hand-Börse für
Baby- und Kinderkleider statt.
Angeboten werden Kinderklei-
dung von Größe 50 bis 182
(nach Größen sortiert), Spiel-
zeug, Kinderwagen, Autokinder-
sitze und vieles mehr. Auch für
das leibliche Wohl ist mit Kaffee,
kalten Getränke und Kuchenbü-
fett gesorgt. Anmeldung bei An-
drea Krull, Tel. (0 56 43) 88 84.

FürKinderkleidung und mehr

Basar im
Pfarrheim

50Euro als Strom-Gutschrift

¥ Warburg. Der Busfahrplan
für die Vereine zum Stadtschüt-
zenball mit Königsschießen am
Samstag, 8. Oktober, sieht fol-
gendermaßen aus:
´Bonenburg, Abfahrt 19.30
Uhr, Haltestelle Gasthaus Wulf,
Bus Nummer 1, Bus-Kennzei-
chen HX-FR 420;
´Germete, 19.10 Uhr, Landgast-
haus Deele, Bus 2, HX-FR 960;
´Rimbeck, 19.10 Uhr, Reiter-
hof Wagemann, Bus 3, HX-FR
450;
´Ossendorf, 18.55 Uhr, Gast-
haus Bürgerkrug, Bus 4, HX-FR
620;
´Scherfede, 19.10 Uhr, Gast-
haus Luis, Bus 5, HX-FR 680;
´Welda, 19 Uhr, Gasthaus Cen-
tral, Wormeln, 19.10 Uhr, Gast-
haus Zum Brunnen, beide Bus 6,
HX-FR 75;
´Herlinghausen, 18.40 Uhr,
Gasthaus Dorfbrunnen, Calen-
berg, 19.10 Uhr, Feuerwehrgerä-
tehaus, beide Bus 7, HX-FR 298;
´Nörde, 19.10 Uhr, Gemeinde-
halle, Bus 8, HX-FR 400;
´Menne, 19.10 Uhr, Gemeinde-
halle, Bus 9, HX-FR 540;
´Daseburg, 19.10 Uhr, Gasthof
Daseburger Hof, Bus 10, HX-FR
840;
´Hohenwepel, 19 Uhr, Gast-
haus Tönsfeuerborn, Dössel,
19.10 Uhr Gasthaus Koch, beide
Bus 11, HX-FR 860.

DurstigeKehlenwarten:NW-Volontärin Jessica Kleinehelftewes ist zum ersten Mal im Festzelt der Warburger Oktoberwoche und packt gleich kräftig zu. Für zehn Minuten
schleppte sie als Kellner-Azubi das dunkle Festbier durchs Bierzelt. FOTO: DIETER SCHOLZ
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¥ Körbecke. In Körbecke findet
am Freitag, 14. Oktober, einen
Blutspende-Aktion des Deut-
schen Roten Kreuzes statt. Ge-
spendet werden kann von 17.30
bis 20.30 Uhr in der Gemeinde-
halle, Am Schützenplatz 5.

¥ Borgentreich. Die nächste
Probe des Frauenchores Borgen-
treich findet am Dienstag, 11.
Oktober,und 20 Uhr im Vereins-
lokal Henkenius statt. Da für
den Auftritt in Natzungen am
16. Oktober geprobt werden
soll, wird um vollzähliges Er-
scheinen gebeten.

¥ Hohenwepel. Die Mitglieder
des Heimatschutzvereins Ho-
henwepel geben am Dienstag,
11. Oktober, ihrem verstorbe-
nen Schützenbruder Johannes
Michels das Letzte Geleit. Das
Seelenamt mit anschließender
Beerdigung beginnt um 14.30
Uhr in der Pfarrkirche. Die
Schützen werden gebeten, in
dunklem Anzug mit schwarzer
Krawatte anzutreten.

¥ Herlinghausen/Dalheim.
Die Löschgruppe der Freiwilli-
gen Feuerwehr in Herlinghau-
sen überprüft am Montag, 10.
Oktober, zwischen 18 und 22
Uhr die Hydranten in Dalheim
und Herlinghausen. Durch das
Öffnen der Hydranten kann es
zu Verunreinigungen im Lei-
tungswasser kommen.

¥ Peckelsheim. Die Mitglieder
des Eggegebirgsvereins (EGV),
Abteilung Rimbeck, treffen sich
am Sonntag, 9. Oktober, zur
Wanderung. Gewandert wird
vom Lichtenauer Kreuz zur
EGV-Ehrenmalfeier nach Wille-
badessen. Die Abfahrt ist um 13
Uhr mit eigenen Autos ab Ver-
einshütte. Die Senioren treffen
sich ebenfalls um 13 Uhr zu ei-
ner kürzeren Wanderung.

¥ Borgentreich. Zu einer Berei-
sung nach Paderborn machten
sich die Mitglieder der Borgen-
treicher Arbeitsgruppe „Sport-
platz-Sanierung“ auf. Der
Gruppe gehören neben dem im
Rat vertretenen Parteien und
Lehrern der Bördeland-und
Grundschule auch Vertreter der
Sport treibenden Vereine an.
Nachdem der Bau-und Pla-
nungsausschuss der Stadt eine
Arbeitsgruppe zur Beratung der
Sanierung des Kunstrasenplat-
zes eingerichtet hat, hat diese
mehrmals getagt und sich bera-
ten.Nun galt es, vor Ort verschie-
dene Beläge und Ausführungs-
möglichkeiten in Augenschein
zu nehmen. Ein Vertreter der
Stadt Paderborn stellte den Mit-
gereisten Sportanlagen vor und
erläuterte die Ausführungen. In
dernächsten Sitzung soll die wei-
tere Vorgehensweise festgelegt
werden, und die Verwaltung
wird Vorschläge zur Finanzie-
rung vorstellen.

SONNTAG

VierGläserfürjedeHand
Zehn-Minuten-Reportage (8): Als Kellnerin unterwegs im Bierzelt auf der Oktoberwoche

SAMSTAG

»Eine Sache der
Konzentration«

Second-Hand-Börse
inderAlsterhalle

Blutspende
inKörbecke

Probedes
Frauenchores

LetztesGeleit für
JohannesMichels

Hydrantenwerden
überprüft

Wanderungzur
Ehrenmalfeier

Bereisungin
SachenSport

Busfahrplan
zumBall

6 3 . W a r b u r g e r O k t o b e r w o c h e ¥ 6 3 . W a r b u r g e r O k t o b e r w o c h e ¥ 6 3 . W a r b u r g e r O k t o b e r w o c h e

Fußball
undOldtimer

Morgens zum Unternehmer-Forum, abends zum Ball

Fanfaren
undFeuerwerk

Tag der Spielmannszüge / Großer Erntedank-Markt

Warburg / Borgentreich / Willebadessen
  N R .  2 3 4 ,  S A M S T A G / S O N N T A G ,  8 . / 9 .  O K T O B E R  2 0 1 1 W A 2


